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BEKANNTMACHUNGEN

GEMEINDEVER-

WALTUNGSVERBAND

NACHRICHTEN AUS

MEERSBURG

MEERSBURGER THERME;

FREI- UND STRANDBAD

NACHRICHTEN AUS

HAGNAU

NACHRICHTEN AUS

STETTEN

NACHRICHTEN AUS

DAISENDORF

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Funkensonntag, 

14.02.2016

19.00 Uhr 

Funkenabbrennen 

auf dem Wetterkreuz
Mit dem Abbrennen eines Funken und der Hexe 

sagen wir dem Winter ade.

Für das leibliche Wohl 

sorgen die Funkenbuben mit Anhang.
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ERSTE HILFE
Notruf 110

Rettungsleitstelle,
Rettungsdienst + Feuerwehr 112
• Feuerwehr
• Notfallrettung
• Luftrettung

Feuerwehrgerätehaus 4308-0

Integrierte Leitstelle des
Bodenseekreises (allg.) 
 Tel. 07541 19296
 Fax. 07541 809367
 (auch Gehörlosenfax!)

Behördenrufnummer  115

DLRG-Wasserrettungswache 440-2860

Polizeiposten 
Meersburg 43443
Überlingen 07551 8040

Wasserschutzpolizei
Überlingen 07551 949590
oder 07551 94959109

Förster Martin Roth, Ittendorf
Wirrensegel 5 07544 741465

Störungsdienste Meersburg

Strom EnBW 0800 3629-477

Erdgas + Wasserversorgung
Stadtwerk am See 0800 505-3333

Gemeinschaftsantenne Altstadt
Fa. Telecab GmbH 0731 15388411
Harl 17°, 31675 Bückeburg
Fax: 05722 913121
hormann@telecab.de

Städt. Bauhof 
Bauholeiter T. Ritsche 440-1860
 o. 440-1861

Friedhofsverwaltung 
Stadt Meersburg 07532 440-109
außerhalb d. Dienstzeit 07544 8121

Sperrhotline für den neuen
Personalausweis 0180 1333333

Notdienst für Türöfnungen
Schmäh M., 07532 9104

APOTHEKEN
Die Notdienste der Apotheken in Hagnau, Meers-
burg, Uhldingen, Mühlhofen, Salem werden im 
täglichen Wechsel von den nachfolgenden Apo-
theken versehen. Apothekendienstwechsel ist 
jeweils morgens um 8.30 Uhr. 

Mittwochnachmittag geöfnet: 
10.02.2016 
Hofapotheke Meersburg, Tel. 07532/-6052   
17.02.2016 
Neue Apotheke Meersburg, Tel. 07532-6193   
  
Donnerstag, 11.02.2016 
Markgrälich Badische Hof-Apotheke , Salem 
Tel.: 07553 - 2 66 
See-Apotheke, Ludwigshafen 
Tel.: 07773 - 9 37 95 80   
Freitag, 12.02.2016 
Linzgau-Apotheke, Pfullendorf 
Tel.: 07552 - 9 12 20 
Stadtapotheke, Überlingen 
Tel.: 07551 - 6 22 09   
Samstag, 13.02.2016 
Apotheke Dr. Braun, Stockach 
Tel.: 07771 - 9 34 90 
Neue Apotheke, Meersburg 
Tel.: 07532 - 61 93   
Sonntag, 14.02.2016 
St. Johann-Apotheke, Überlingen 
Tel.: 07551 - 10 12 
Tal-Apotheke, Deggenhausertal 
Tel.: 07555 - 53 66   
Montag, 15.02.2016 
Apotheke Dr. Vetter, Stockach 
Tel.: 07771 - 69 00 
Kloster-Apotheke, Uhldingen 
Tel.: 07556 - 53 56   
Dienstag, 16.02.2016 
Apotheke im La-Piazza, Überlingen 
Tel.: 07551 - 91 64 92 
Central-Apotheke, Pfullendorf 
Tel.: 07552 - 52 12   
Mittwoch, 17.02.2016 
Kloster-Apotheke, Pfullendorf 
Tel.: 07552 - 58 66 
VITA-Apotheke, Nußdorf 
Tel.: 07551 - 30 81 29   
Donnerstag, 18.02.2016 
Bahnhof-Apotheke, Stockach 
Tel.: 07771 - 23 13 
Hofapotheke, Meersburg 
Tel.: 07532 - 60 52
Hinweis:
Weitere Informationen zum Apothekennotdienst 
inden Sie im Internet unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter der 

Telefonnummer: 01805 002963 (14 Cent/Min.)

Giftnotruf 0761 19240
Von 8.00 bis 8.00 Uhr
Aktion „Mitmenschen in Not“
Anlaufstellen für den Bodenseekreis sind: 
die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes, Tel. 19222 
sowie die Polizeidienststellen, 
 Tel. 07541 7010 
oder 07551 8040 
in aktuellen Notfällen 110

Alten- und Plegeheim 
„Dr.-Zimmermann-Stift“ 
Heimleitung, Tel. 07532/440-2100 
  Fax 07532/440-240 
Kranken- u. Altenplege Zuhause 
Sozialstation Markdorf  Tel. 07544/9559-0 
Sprechstd.: Mo-Fr 8.00-12.00 Uhr 
Sozialstation Salem   Tel. 07553/9222-0 
Sprechstd.: Mo-Fr 08.00-12.00 Uhr 
Ambulante Hospizgruppe Salem e.V. 
Tel. 07553/6667  Beratung nach tel. Absprache 
Ambulanter Plegedienst Stroh 
Allmendweg 25, Meersburg, Tel.: 07532/5259 

ÄRZTE
Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Personen ohne vor-
herige Anmeldung direkt in die nächstgele-
gene Notfallpraxis kommen:  
Friedrichshafen 
Klinikum Friedrichshafen, Röntgenstraße 2,  
88048 Friedrichshafen; geöfnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 08:00 bis 21:00 Uhr 
Tettnang 
Klinik Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 
88069 Tettnang; geöfnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 
08:00 bis 21:00 Uhr 
Überlingen  
Helios Spital, Härlenweg 1, 
88662 Überlingen; geöfnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 
08:00 bis 21:00 Uhr  
Die zentrale Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst lautet: 07541-19222.  
In lebensbedrohlichen Situationen ist der 
Rettungsdienst/Notarzt unter der Notruf-
nummer 112 zu alarmieren.  
Einheitl. Rufnummer für den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst (Meersburg-Immenstaad) 
Mo., Di. u. Donnerstag von 19.00-08.00 Uhr; 
Mi. u. Freitag ab 13.00 Uhr: 07541-19222 
 
Brillen-Notdienst, Tel. 0151-19068704 
Frauenhaus Bodenseekreis: 
Tel. 07541-4893626 
Kinderschutzbund e.V., Tel. 07556/928385 
Notruf für Frauen und Mädchen 
Verein „Frauen helfen Frauen“, 
Tel. 07541/21800 
Telefonseelsorge  
Schwarzwald Bodensee e.V. 
Tel. 0800/1110-111 o. -222 
gebührenfrei und vertraulich! 
Tierschutzverein, Tel. 07541/6311 
Weisser Ring e.V. 
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung 
von Kriminalitätsopfern und zur Verhütung 
von Straftaten 
Opfertelefon 0800 0800 343 
Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 01805/911620  an Samstagen, 
Sonntagen u. Feiertagen zu erfragen. Not-
falldienst ist jeweils von 10.00-11.00 und 
16.00-17.00 Uhr. 
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Burg Meersburg
Die Burg Meersburg 
ist auch im Winter täglich geöfnet 
  
+ Das Burgmuseum hat 36 eingerichtete und beschriftete Räu-
me. 
+ Torwache und Rittershop: Interessantes zu den Themen Burg 
und Mittelalter. 
  
Das Burgmuseum kann das ganze Jahr über täglich (auch mon-
tags) besucht werden, es ist durchgehend geöfnet. Öfnungs-
zeiten: 
Im Winterhalbjahr: 10:00 bis 18:00 Uhr  
(März bis einschl. Oktober: 09:00 bis 18:30 Uhr).  
Letzter Einlass: ½ Stunde vor Schließung. 
  
Die Burgbesucher erleben die Meersburg selbständig auf einem 
gut erläuterten Rundgang durch das Museum (ohne Führung). 
Alle 36 Räume sind eingerichtet und beschriftet. Der winterliche 
Streifzug führt durch Dürnitz, Palas, Burgküche, Brunnenstube, 
Wafenhalle, Rittersaal, Burgverlies, die Folterkammer, den al-
ten Wehrgang, den romantischen Burggarten, die Droste-Räu-
me u.v.m.; das fasziniert jeden.  
Der Besuch des Burg-Cafés ist auch ohne Gang durch das Burg-
museum möglich. 
  

Das Burg-Café 
Das Burg-Café beindet sich in einem großzügigen Barocksaal.  
  

Öfnungszeiten des Burg-Cafés:  
Täglich: 10:00 bis 17:30 Uhr, 
an Sonn- und Feiertagen bis 18:00 Uhr.  
Bis einschl. 07./08.03. 2016 ist das Burg-Café 
montags und dienstags geschlossen.  
  
  
Infos: 
BURG MEERSBURG GmbH, Schlossplatz 10, 88709 Meersburg 
Tel.: 07532 800 00 
Fax: 07532 800 088 
burg.meersburg@t-online.de 
www.burg-meersburg.de 

 

 

 

   Meersburg 
Klosterkeller  
Freitag, 12. Februar 2016 

 

Das Kinomobil zeigt  
 
 

14.30 Uhr    3 Euro     

 
 

Wunderbar gestalteter Film über eine 
ganz ungewöhnliche Freundschaft  
USA 2015  Länge: 95 Min. FSK: o. A.   

Unsere Altersempfehlung: ab 7 Jahre  
 

Prädikat: Wertvoll 
 

 

Arlo & Spot 
Was wäre, wenn der Meteorit, der das Leben auf der Erde vor 65 
Millionen Jahren für immer verändert hat, die Erde knapp verfehlt 
hätte und die Dinosaurier nicht ausgestorben wären? Diese Frage 
stellt das Animationsabenteuer Arlo & Spot und erzählt die Ge-
schichte einer ungewöhnlichen Freundschaft zwischen einem jun-
gen Apatosaurus namens Arlo, der vor allem Angst hat und dem 
unerschrockenen Menschenjungen Spot. Auf ihrer Reise durch 
eine raue und zugleich faszinierende Landschaft lernt Arlo, mit der 
Zeit seine Ängste zu überwinden und erkennt, wozu er wirklich fä-
hig ist. 

 
 

Spannendes und mitreißendes Familien-
drama 

Dtl. 2015  Länge: 84 Min. FSK: ab 6 Jahre 
Unsere Altersempfehlung: ab 11 Jahre 

Prädikat: Wertvoll 

  17.00 Uhr     3 Euro 
 

Hördur – Zwischen den Welten  
 

Das Erwachsenwerden könnte für Aylin wahrlich leichter sein. In 
ihrer Familie ist seit dem Tod ihrer Mutter nichts mehr wie es 
war. Eines Tages bringt Aylin die Provokation einer Mitschülerin 
dermaßen aus der Fassung, dass sie zuschlägt und prompt zu 
Sozialstunden auf dem Reiterhof verdonnert wird. Und siehe da: 
Als die Teenagerin Bekanntschaft mit dem wilden Pferd Hördur 
macht, entwickelt sie nicht nur eine Freundschaft zu dem Tier, 
sondern auch eine große Leidenschaft fürs Reiten… Hördur ist 
ein spannender, mitreißender und klug erzählter Film mit einer 
starken Heldin, die ihren Weg findet - zwischen allen Welten, 
Kulturen und Überzeugungen.  
 

20.00 Uhr     4 Euro  

 
 

Wunderbare Komödie über die Sehn-
sucht nach einem besseren Leben  

in der Ferne 
Indien 2015  Länge: 105 Min.  

FSK.: ab 6 Jahre 
 

 
 

 

Umrika 
 

Mit liebenswürdigem Humor erzählt Prashant Nair eine Geschichte 
von Hoffnungen und Illusionen: Ramas großer Bruder Udai hat das 
kleine indische Bergdorf verlassen, um in der Fremde sein Glück 
zu finden. Sein Ziel hieß „Umrika“ – das steht für Amerika – und 
nun versorgt er die Daheimgebliebenen mit Informationen in Form 
von Briefen und Fotos.  Doch eines Tages bleiben die Briefe plötz-
lich aus und Ramakant beginnt, sich um seinen Bruder Sorgen zu 
machen. In ihm war bereits seit einiger Zeit der Wunsch vorhan-
den, Udai nach Umrika zu folgen. Er folgt dem Weg, den sein älte-
rer Bruder vor ihm genommen hat und erlebt dadurch sein eigenes, 
aufregendes Abenteuer. 

 

   Ticket-Vorverkauf bei Meersburg Tourismus 
 

 

 

 
 
Sonntag, 01. Mai 2016 
20:00 Uhr 
 
 
 
 
Sonntag, 08. Mai 2016 
11:00 Uhr 
 
 
 
 
 
Sonntag, 08. Mai 2016 
20:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mittwoch, 03. August 
20:00 Uhr 
 
 
 
 
Donnerstag, 04. August 2016 
19:30 Uhr 
 

 

 
Tine Thing Helseth Trio 
Kammermusikabend im Rahmen des Internationalen Bodenseefestival 
Neues Schloss, Spiegelsaal 
VVK: 25,00 € / ermäßigt 23,00 € 
 
 
„Im Land der Trolle und Feen“ 
Kinderkonzert im Rahmen des Internationalen Bodenseefestival 
Trio Mediaeval 
VINEUM Bodensee, Haus für Wein, Kultur und Geschichte 
VVK: Erw. 9,00 €, Kinder 5,00 € 
 
 
Antti Siirala, Klavier 
Kammermusikabend im Rahmen des Internationalen Bodenseefestival 
Neues Schloss, Spiegelsaal 
VVK: 23,00 € / ermäßigt 21,00 € 
 
 
 
 
 
        
 
 
Sarah Connor 
„Muttersprache Live 2016“ 
Open Air Konzert auf dem Schlossplatz Meersburg 
Preis: 56,50 € 
 
 
Rea Garvey + Special Guest  
GET LOUD - OPEN AIR TOUR 2016 
Open Air Konzert auf dem Schlossplatz Meersburg 
Preis: 48,00 € 
 
 
 

 

        
 

Tickets zu regionalen und bundesweiten Veranstaltungen bei uns im Vorverkauf erhältlich. Außerdem können 
Ausflugsfahrten mit dem historischen Raddampfer Hohentwiel  und Tagesfahrten mit dem Bus, sowie diverse 

Eventfahrten der Bodensee Schiffsbetriebe in der Gästeinformation gebucht werden. 
 

 

Karten-Reservierung möglich zu folgenden Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 09:00 – 12:00 und 14:00 – 16:30 Uhr 

Samstag, Sonn- und Feiertag geschlossen  
Tel. 0 7532 / 440-400 

 

Internationale Schlosskonzerte 

Andere Veranstaltungen 
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Gemeinderat Meersburg 
Vorsitzender Bürgermeister 
Dr. Martin Brütsch, Rathaus 
Marktplatz 1 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender 
Peter Schmidt, Kirchstraße 2 
 
FWV-Fraktionsvorsitzender 
Markus Waibel, Daisendorfer Straße 5/1 
 
UMBO-Fraktionsvorsitzender 
Peter Krause, Daisendorfer Straße 41/1 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender 
Dr. Boris Mattes, Mesmerstraße 3 
 
Umweltgruppe Meersburg 
Dr. Monika Biemann, 
Dr. Zimmermann-Straße 19 C 
 
Bündnis 90/Die Grünen 
Heidrun Funke, Lindenweg 13  

Ortschaftsrat  
Baitenhausen-Schiggendorf 
Ortsvorsteher Achim Homburger, 
Schiggendorf, Mühlhofer Straße 4 

Öfnungszeiten der  
Stadtverwaltung und  
städtischer Einrichtungen 

Stadtverwaltung 
Montag – Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Telefon 07532 440-0 
Internet-Adresse: http://www.Meersburg.de 
 
Öfnungszeiten Bürgerbüro 
Stefan-Lochner-Straße 9 
Montag und Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 – 12.00 Uhr 
  und 14.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 – 13.00 Uhr 
  und 14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 – 12.00 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Baitenhausen 
Sprechstunde: 
Mittwoch  19.30 – 20.30 Uhr 

Meersburg-Tourismus 
Gästeinformation, Kirchstraße 4 
Telefon 07532 440-400 
Öfnungszeiten 
Montag – Freitag  09.00 – 12.00 Uhr 
  und 14.00 – 16.30 Uhr 
Meersburg Therme 
Montag* - Donnerstag 10.00 - 22.00 Uhr 
Freitag + Samstag 10.00 - 23.00 Uhr 
Sonn- und Feiertag 09.00 - 22.00 Uhr 
*Montags ganztägig Damensauna, 
außer an Ferien- und Feiertagen in BW   
Telefon 440-2850 
www.meersburg-therme.de 

Stadtarchiv 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon 07532 440-262 oder -261 
(Anmeldung erforderlich) 

Stadtbücherei 
Öfnungszeiten 
Dienstag  10.00 – 13.30 Uhr 
  und 15.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag  15.00 – 18.00 Uhr 

Online-Gästekarte 2016/2017  
Gutscheine von Freizeit, Einzelhandel und  
Gastronomie 

  
Die Abteilung für Tourismus und Veranstaltungen wird auch in diesem Jahr wieder eine 
Online- Gästekarte herausgeben. 
Für Leistungsträger besteht die Möglichkeit, auf den Online-Gästekarten Gutscheine zu 
veröfentlichen. Diese können entweder einen Rabatt (verbunden mit einem Mindestum-
satz) beinhalten oder eine unentgeltliche Zusatzleistung darstellen. 
Bei Interesse bitten wir um Anmeldung bis spätestens Donnerstag, den18.02.2016. 
  
  
Stadt Meersburg 
Tourismus und Veranstaltungen 
Frau Wengert,  
Tel: 07532/440-4210 
wengert@meersburg.de 

 
 

Atelier Schlossplatz 14 – Walter Ehlers 
Mo. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr 

oder nach Vereinbarung 
Malerei, Grafik, Rahmenwerkstatt 

 
Wein- und Kulturzentrum im Winzerverein 

Susanne Scheinert 
Ansichts “Art“ 

Bilder in Acryl 
01. Januar bis 31. März 2016 

Mo. – Fr. 8.00 – 18.00 Uhr 
Sa. 9.00 – 16.00 Uhr 

 
 

A U S S T E L L U N G E N  

Information: Meersburg Tourismus und Veranstaltungen 
 Tel. 07532 / 440-400 

Öffnungszeiten 
Montag – Freitag 09:00 – 12:00 und 14:00 – 16:30 Uhr 

Samstag, Sonn- und Feiertag geschlossen 

Freitag  10.00 – 13.30 Uhr 
  und 15.00 – 18.00 Uhr 
Samstag  10.00 – 13.00 Uhr 
Telefon 
Ausleihtheke: 07532 440-266 
Büro: 07532 440-265  

Die Zeitungsleseecke bleibt von Montag 
– Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr und zu-
sätzlich zu den Öfnungszeiten der Stadt-
bücherei geöfnet 
 
Jugendmusikschule 
Montag – Freitag  08.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Telefon 07532 440-271 und -270

Voraussichtliche Sitzungs-

termine Gemeinderat und 

Ausschuss für Umwelt und 

Technik 1. Halbjahr 

16. Feb.   GR 

01. Mrz.   GR 

08. Mrz.   AUT 

22. Mrz.   GR 

05. Apr.   AUT 

12. Apr.   GR 

03. Mai   GR 

17. Mai   AUT 

24. Mai   GR 

14. Juni   GR 

21. Juni   AUT 

05. Juli   GR 

19. Juli   AUT 

26. Juli   GR 
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Stadt/Gemeinde 
 
88709 Meersburg 

Wahlkreis (Nummer und Name) 
 
67 Bodensee 

 

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht 
in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von 
Wahlscheinen für die Landtagswahl am 13. März 2016 
 

1. Das Wählerverzeichnis zur Wahl des Landtags von Baden-Württemberg für die   

 Gemeinde x die Wahlbezirke der Gemeinde 

Meersburg 

 
 

 wird in der Zeit vom Montag, 22. Februar bis Freitag, 26. Februar 2016 während der allgemeinen Öff-
nungszeiten   

 

 
Montag, Dienstag und Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr,  
Mittwoch von 08.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr und am  
Donnerstag von 08.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr 

 

Ort der Einsichtnahme  

Abteilung Bürgerbüro und Ordnung, Zimmer 2, Stefan-Lochner-Straße 9 (barrierefrei) 

 
 

 für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und 
Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein 
Wahlberechtigter die Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetra-
genen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit 
oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Die Daten von Wahlberechtigten, für die im 
Melderegister eine Auskunftssperre nach § 51 Absatz 1 bis 4 des Bundesmeldegesetzes besteht, dürfen 
nicht eingesehen und überprüft werden. 

 

 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Daten-
sichtgerät möglich. 

 

 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 
 
2. Wahlberechtigte, die das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig halten, können während der 

o. g. Einsichtsfrist, spätestens 

am 26. Februar 2016 bis 
 

Uhrzeit 
 

12.00 Uhr, beim Bürgermeisteramt (Dienststelle, Gebäude, Zimmer) 
 

Abteilung Bürgerbüro und Ordnung, Zimmer 2, Stefan-Lochner-Straße 9 (barrierefrei) 
 Einspruch einlegen. 
 

 Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 
 
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 21. Februar 2016 

eine Wahlbenachrichtigung. 
 

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen 
das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben 
kann. 

 

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen 
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

 
4.  Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 
 

(Nummer und Name) 
 

67 Bodensee 
 

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Brief-
wahl teilnehmen. 
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5.   Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
5.1   ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
5.2   ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
5.2.1 wenn er/sie nachweist, dass er/sie ohne sein/ihr Verschulden 

- die Antragsfrist für die Aufnahme in das Wählerverzeichnis (21. Februar 2016) oder 
- die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis (26. Februar 2016) oder 
- die Beschwerdefrist gegen die Einspruchsentscheidung (zwei Tage nach Zustellung) versäumt hat, 

5.2.2 wenn sein/ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der in Ziffer 5.2.1 genannten Fristen ent-
standen ist, 
oder 

5.2.3 wenn sein/ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdeverfahren festgestellt und die Feststellung erst 
nach Abschluss des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeister bekannt geworden ist. 

 
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 11. März 2016, 
18:00 Uhr, beim Bürgermeisteramt schriftlich, mündlich (nicht fernmündlich) oder elektronisch beantragt werden. 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zu-
mutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr gestellt werden. 
 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm 
bis zum 12. März 2016, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 
 
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den in Ziff. 5.2.1 bis 5.2.3 genannten 
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen. 
 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass 
er/sie dazu berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer ande-
ren Person bedienen. 
 
6.  Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 

- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag und 
- einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag 
  (versehen mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist). 

 
Die Abholung der Unterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Empfangsberechtigung durch schriftli-
che Vollmacht nachgewiesen wird. 
 
Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an 
Ort und Stelle die Briefwahl ausüben. 
 
Wer durch Briefwahl wählt, kennzeichnet persönlich den Stimmzettel, legt ihn in den amtlichen (blauen) 
Stimmzettelumschlag für die Briefwahl und klebt diesen zu, unterschreibt die auf dem Wahlschein vorgedruckte 
Versicherung an Eides statt zur Briefwahl unter Angabe von Ort und Tag, steckt den zugeklebten Stimmzettel-
umschlag und den unterschriebenen Wahlschein einzeln in den amtlichen (hellroten) Wahlbriefumschlag, ver-
schließt diesen und sendet ihn auf dem Postwege oder auf andere Weise so rechtzeitig an die auf dem Wahl-
briefumschlag angegebene Stelle, dass er spätestens am Wahltag (13. März 2016) bis 18:00 Uhr dort eingeht.  
Die Wahlbriefe werden innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform  

 
ausschließlich von  

Postunternehmen  

Deutsche Post AG 

unentgeltlich befördert. 
 
Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.  
 
Wahlberechtigte, die nicht lesen können oder durch körperliche Beeinträchtigung gehindert sind, ihre Stimme 
allein abzugeben, können sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebens-
jahr vollendet haben. Diese muss dann die Versicherung an Eides statt zur Briefwahl unterzeichnen. Die Hilfs-
person ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie durch die Hilfeleistung erlangt hat. 
 

Ort, Datum 
 

Meersburg, 10.02.2016 
 Bürgermeisteramt 

 

gez. Dr. Martin Brütsch 
Bürgermeister 

 Unterschrift, Amtsbezeichnung 
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Sitzung des Stiftungsrates für 
den Spitalfonds  
der Stadt Meersburg 
Am Dienstag, 16. Februar 2016, 20.00 
Uhr, indet im Rathaus Meersburg, Ratssaal, 
eine öfentliche Sitzung des Stiftungsrates 
für den Spitalfonds der Stadt Meersburg 
statt. 
  
  
Die Sitzung hat folgende Tagesordnung: 
  
1.   Feststellung der Jahresrechnung für 

das Haushaltsjahr 2014 des Spitalfonds 
Meersburg sowie der Bilanz für den Ei-
genbetrieb Dr. Zimmermann Stift für 
das Jahr 2014  

     
 2.   Anerkennung der Sitzungsnieder-

schrift über die öfentliche Sitzung 
vom 21.04.2015  

     
 3.  Berichte der Verwaltung  
     
 4.  Anfragen des Stiftungsrates  
  
gez. Dr. Martin Brütsch 
Bürgermeister 
  
  

Sitzung des Gemeinderates 
der Stadt Meersburg 
Am Dienstag, 16. Februar 2016, indet im 
Anschluss an die Stiftungsratssitzung, im 
Rathaus Meersburg, Ratssaal, eine öfentli-
che Sitzung des Gemeinderates der Stadt 
Meersburg statt. 
  
  
Die Sitzung hat folgende Tagesordnung: 
  
1.   Instandsetzungs- und restauratori-

sche Maßnahmen auf dem histori-
schen „Alten Friedhof“ in Meersburg 
- Sicherung der Außenmauer im Be-
reich Tulpenbaum  

     
 2.   Jahresbericht Anrufsammeltaxi, Erleb-

nisbus, Pendelbus  
     
 3.   Vorstellung „Echt Bodensee Card“
     
 4.   Anerkennung der Sitzungsnieder-

schrift über die öfentliche Sitzung 
vom 19.01.2016  

     
 5.  Berichte der Verwaltung  
     
 6.  Anfragen des Gemeinderates  
  
  
gez. Dr. Martin Brütsch 
Bürgermeister 
  
 

 
Folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger 
feiern in der kommenden Woche ihren Ge-
burtstag: 
  

11. Februar 
Peter Martin 

90. Geburtstag 
  

Jörg Carls 
80. Geburtstag 

  
12. Februar 
Gerd Meyer 

70. Geburtstag 
  

16. Februar 
Dorothee Weihe 
70. Geburtstag 

  
17. Februar 

Johanne Paul 
96. Geburtstag 

  
Im Namen der Stadt Meersburg gratuliert 
Bürgermeister Dr. Martin Brütsch allen 
Jubilarinnen und Jubilaren ganz herzlich 
und wünscht alles Gute. 
  
 
 

Fällige Gemeindesteuern   
Am 15.02.2016 wird die 1. Rate der Grund-
steuer und der Gewerbesteuervorauszah-
lung zur Zahlung fällig. 
Bitte beachten Sie in diesem Zusam-
menhang die Grundsteuererhöhung 
der Stadt Meersburg. Den neuen Ra-
tenbetrag ersehen Sie aus dem kürzlich 
versandten Grundsteuerbescheid vom 
29.01.2016. Eingerichtete Daueraufträ-
ge sollten Sie bei Ihrer Bank auf die ak-
tuellen Grundsteuerraten ändern lassen. 
Für die Gemeinden Hagnau, Daisendorf und 
Stetten behalten die bisherigen Grundsteu-
erbescheide mit den darin aufgeführten 
Grundsteuerbeträgen weiterhin ihre Gültig-
keit. 
  
Reichen Sie bitte Ihre Überweisung, falls 
nicht schon geschehen schnellstens bei Ih-
rer Bank ein. Vergessen Sie auch nicht, das 
Buchungszeichen auf der Überweisung an-
zugeben. 
Eine rasche Zahlung erspart Ihnen unnötige 
Mahnkosten. 
Durch die Teilnahme am SEPA-Lastschriftein-
zugsverfahren können Sie sich diese Kosten, 
sowie die Terminüberwachung ersparen. 
Entsprechende Vordrucke erhalten Sie bei 
Ihrer Bank, Ihrer Gemeindeverwaltung oder 
unter www.meersburg.de unter der Rubrik 
>Bürger>Rathaus/Verwaltung>Formulare. 
 
 
 

Weitere Informationen und Anmeldung 
unter : 
www.vhs-bodenseekreis.de 
oder bei Ihrer vhs-Außenstelle Meersburg 
Marianne Faust, Tel: 07532 8075291 
meersburg@vhs-bodenseekreis.de 
  
Mit der MS-Rügen von Berlin nach Stral-
sund / Mit der Royal Princess ums Kap 
Horn – Kreuzfahrt von Buenos Aires nach 
Santiago de Chile
Neu!
Film 1: Mit der MS Rügen von Berlin nach 
Stralsund – eine Flusskreuzfahrt 
Die alte und neue Hauptstadt Berlin verfügt 
über ein ausgeklügeltes Wasserstraßen-
Netz, das es möglich macht, die ehemali-
gen Hansestädte Stettin, Greifswald und 
Stralsund per Schif zu besuchen. Dabei 
liegen die Ostseeinseln Usedom, Rügen und 
Hiddensee auf dem Weg. Über das Schifs-
hebewerk des Finow Kanals erreichen wir 
die Oder, die 30 m tiefer liegt. Wir kommen 
nach Stettin in Polen, bevor wir wieder auf 
deutschem „Boden“ die blaue Brücke von 
Wolgast erkennen. Bei der Weiterfahrt er-
reichen wir Greifswald mit den gotischen 
Backsteinkirchen. Jetzt startet die MS Rügen 
die Überfahrt auf die Insel Rügen, wo sich 
die bekannten Seebäder Binz und Sellin prä-
sentieren. Am folgenden Tag erreichen wir 
Hiddensee und danach die Hansestadt Stral-
sund, der „Leckerbissen“ auf dieser Reise, die 
bereits im Jahre 2002 stattfand! (Dauer 35 
Minuten)

Film 2: Mit der Royal Princess ums Kap 
Horn – Kreuzfahrt von Buenos Aires nach 
Santiago de Chile
Nach mehr als 14 Stunden Flugzeit errei-
chen wir morgens Buenos Aires, die zwölf-
millionen Hauptstadt Argentiniens, den 
Ausgangspunkt unserer Reise. Bis zur Ein-
schifung auf das Kreuzfahrtschif „Royal 
Princess“ bleiben nur zwei Stunden zur Ver-
fügung, um im Zentrum der Stadt ilmische 
Eindrücke zu sammeln. Das Einchecken auf 
dem Kreuzfahrtschif erfolgt problemlos, 
trotz 1200 Passagieren, für damals, im Jah-
re 2003, eine relativ große Anzahl! Die Fahrt 
führt nun nach Montevideo, nach Puerto 
Madryn, dem Ausgangspunkt zu einem 
Auslug zum Naturreservat für Magellan-
Pinguine in der Punta Tombo, zum Falkland-
Archipel nach Stanley, um das Kap Horn, 
nach Ushuaia, der südlichsten Stadt der 
Welt, durch den Beagle Kanal, nach Punta 
Arenas, nach Puerto Montt und Valparaiso, 
dem Hafen von Santiago de Chile. Hier heißt 
es leider „time to say good bye!“ (Dauer 40 
Minuten)
Claus-Peter Wesel, 1 Abend, 11.02.2016
Donnerstag, 19:30 - 21:00 Uhr (2 UE)
Augustinum Meersburg, Clubraum, Theater-
saal des Augustinums, Kurallee 18
JA11019VME / 6,00 EUR Abendkasse
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Faszientraining Neu!
Was ist eine Faszie? Sie bezeichnet die Weich-
teil-Komponenten des Bindegewebes, die 
den ganzen Körper als ein umhüllendes und 
verbindendes Spannungsnetzwerk durch-
dringen. Durch Faszientraining kann man 
seinen Körper it halten und Verletzungen 
vorbeugen. Es wird angewandt im Breiten 
– und Leistungssport, sowie in der Rehabi-
litation und Prävention (z.B. schmerzfreier 
Rücken). Das Training kann Schmerzen und 
Bewegungseinschränkungen gezielt lösen.
Montserrat Boada Zaragoza, 15 Abende, 
15.02.2016 - 13.06.2016
Montag, 18:00 - 19:00 Uhr (20 UE)
Sommertalschule, Musikraum, Sommertal-
weg 21
KA302242ME / 56,00 EUR (inkl. Raummiete) 
(gültig ab 9 Teilnehmenden)

Italienisch Oberstufe 4, Niveau B2/C1
Wir legen viel Wert auf Konversation. An-
regungen suchen wir in kurzen Texten 
aus Zeitungen, Zeitschriften und Büchern. 
Grammatik und Wortschatz werden dabei 
aufgefrischt.
Giuseppe Zgaga, 15 Abende, 15.02.2016 -
13.06.2016
Montag, 19:00 - 20:30 Uhr (30 UE)
Sommertalschule, Sommertalweg 21 
KA409980ME / 84,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)

Qi Gong
Qi Gong heißt übersetzt: das Üben mit der 
Lebensenergie. Es handelt sich um eine 
3000 Jahre alte chinesische Heilgymnastik, 
die einfache, ließende Körperübungen mit 
der individuell richtigen Atmung verbindet. 
Sie hilft, die Lebensenergie zu steigern und 
innere Harmonie zu entwickeln. Außerdem 
beugt sie Stresserkrankungen vor oder be-
einlusst deren Verlauf positiv. Der Kurs ist 
für Menschen aller Altersgruppen geeignet. 
Vorkenntnisse sind nicht nötig. Bitte beque-
me Kleidung, sowie dicke Socken oder Gym-
nastikschuhe mitbringen.
Montserrat Boada Zaragoza, 15 Abende,
15.02.2016 - 13.06.2016
Montag, 19:00 - 20:00 Uhr (20 UE)
Sommertalschule, Musikraum, Sommertal-
weg 21
KA301448ME / 64,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)

Faszientraining
Was ist eine Faszie? Sie bezeichnet die Weich-
teil-Komponenten des Bindegewebes, die 
den ganzen Körper als ein umhüllendes und 
verbindendes Spannungsnetzwerk durch-
dringen. Durch Faszientraining kann man 
seinen Körper it halten und Verletzungen 
vorbeugen. Es wird angewandt im Breiten 
– und Leistungssport, sowie in der Rehabi-
litation und Prävention (z.B. schmerzfreier 
Rücken). Das Training kann Schmerzen und 
Bewegungseinschränkungen gezielt lösen.
Montserrat Boada Zaragoza, 15 Abende, 
15.02.2016 - 13.06.2016
Montag, 20:00 - 21:00 Uhr (20 UE)
Sommertalschule, Musikraum, Sommertal-
weg 21
KA302243ME / 56,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)

Autogenes Training
Das Autogene Training (nach J. H. Schulz) 
stellt eine sehr wertvolle Selbsthilfeme-
thode dar, um das Gleichgewicht zwischen 
Anspannung und Entspannung und damit 
die Harmonie zwischen Geist, Seele und 
Körper immer wieder neu herzustellen. Bitte 
bequeme Kleidung, Socken, Unterlage und 
Decke mitbringen.
Martina Hofmann, Heilpraktikerin,
8 Abende, 16.02.2016 - 12.04.2016
Dienstag, 19:30 - 21:00 Uhr (16 UE)
Sommertalschule, Musikraum, Sommertal-
weg 21
KA301004ME / 59,20 EUR (gültig ab 8 Teil-
nehmenden)

Historische Tänze
Erfahren Sie Historie nicht passiv sondern 
aktiv: Bewegen Sie sich und lassen Sie sich 
bewegen von Musik und Tänzen vergange-
ner Jahrhunderte - diese sind keineswegs 
antiquiert und verstaubt! Nicht nur Casano-
va verließ den Tanzsaal schweißgebadet ... 
Wenn Sie Interesse haben und uns kennen 
lernen möchten, nehmen Sie bitte Kontakt 
auf mit Udo Fink: udo-ink-meersburg@t-
online.de oder Tel. 07532 2522.
Sigune Grob, 15 Abende, 16.02.2016 - 
14.06.2016
Dienstag, 20:00 - 21:30 Uhr (30 UE)
Stetten, Rathaus, Schulstr. 18
KA209831ME / 66,00 EUR (gültig ab 12 Teil-
nehmenden)

Italienisch Grundstufe 1, Niveau A1 Neu!
Kurs für Anfänger ohne Vorkenntnisse. Das 
Lehrbuch wird zu Kursbeginn bekannt ge-
geben.
Dr. Stefania Volta-Wesner, 15 Vormittage, 
17.02.2016 - 15.06.2016
Mittwoch, 08:30 - 10:00 Uhr (30 UE)
Augustinum Meersburg, Clubraum, Kurallee 
18
KA409104ME / 84,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)

Italienisch Mittelstufe 6, Niveau B1
Mit kleinen Texten aus Zeitungen und Zeit-
schriften, z. B. „Adesso“, werden Grammatik 
und Wortschatz wiederholt und aufge-
frischt.
Dr. Stefania Volta-Wesner, 12 Vormittage, 
17.02.2016 - 11.05.2016
Mittwoch, 10:00 - 11:30 Uhr (24 UE)
Augustinum Meersburg, Clubraum, Kurallee 
18
KA409958ME / 67,20 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)

Fit mit Funktionsgymnastik
Maria Molnar, 15 Abende, 17.02.2016 - 
15.06.2016
Mittwoch, 17:45 - 18:45 Uhr (20 UE)
Droste-Hülshof-Gymnasium, Sporthalle, 
Seminarstr. 8
KA302453ME / 56,00 EUR zzgl. ca. 10,00 
EUR Raummiete (gültig ab 9 Teilnehmen-
den)

Fit mit Funktionsgymnastik
Maria Molnar, 15 Abende, 17.02.2016 - 
15.06.2016
Mittwoch, 18:45 - 19:45 Uhr (20 UE)

Droste-Hülshof-Gymnasium, Sporthalle, 
Seminarstr. 8
KA302454ME / 56,00 EUR zzgl. ca. 10,00 
EUR Raummiete (gültig ab 9 Teilnehmen-
den)

Französisch für Anfänger, Niveau A1 Neu! 
„Perspectives A1, neue Ausgabe“, Leçon 1 
(Cornelsen Verlag, ISBN 978-3-06-520159-9)
Suchen Sie eine neue Herausforderung? 
Möchten Sie in netter Atmosphäre diese 
klangvolle Sprache kennen lernen und ganz 
nebenbei in die Sitten und Gebräuche un-
serer französischen Nachbarn eintauchen? 
Trauen Sie sich, zusammen mit Gleichge-
sinnten auch noch in späteren Jahren leben-
dig und kreativ zu lernen. Vielleicht wird Sie 
Ihr nächster Urlaub mit noch mehr Freude 
nach Frankreich führen.

Nadège Jacoulot, 12 Vormittage, 18.02.2016 
- 09.06.2016
Donnerstag, 08:30 - 10:00 Uhr (24 UE)
Daisendorf, Rathaus, Ortsstr. 22
KA408100ME / 75,60 EUR (gültig ab 8 Teil-
nehmenden)
86,40 EUR (gültig von 7 bis 7 Teilnehmen-
den)
100,80 EUR (gültig von 6 bis 6 Teilnehmen-
den)
120,96 EUR (gültig bis 5 Teilnehmende)

Fitnesstraining mit Musik
Bitte Matte und feste Turnschuhe mitbringen. 
Lotte Klanner, 12 Vormittage, 18.02.2016 - 
09.06.2016
Donnerstag, 09:00 - 10:00 Uhr (16 UE)
Daisendorf, Rathaus, Bürgersaal, Ortsstr. 22
KA302452ME / 44,80 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)

Französisch Aufrischungskurs, Niveau 
A2 Neu!
„Perspectives A2, neue Ausgabe“, Leçon 1 
(Cornelsen Verlag, ISBN 978-3-06-520162-9)
Hatten Sie in der Schule 3 bis 4 Jahre Fran-
zösischunterricht und möchten es wieder 
aktualisieren? Dann sind Sie in diesem Kurs 
richtig. In netter Runde lassen Sie das ein-
mal Gelernte Revue passieren, erinnern sich 
an Grammatik und an Vokabeln. Sie festigen 
und erweitern Ihre Kenntnisse - das Spre-
chen ist natürlich ganz wichtig dabei. Soyez 
les bienvenus!

Nadège Jacoulot, 12 Vormittage, 18.02.2016 
- 09.06.2016
Donnerstag, 10:15 - 11:45 Uhr (24 UE)
Daisendorf, Rathaus, Ortsstr. 22
KA408503ME / 75,60 EUR (gültig ab 8 Teil-
nehmenden)
86,40 EUR (gültig von 7 bis 7 Teilnehmen-
den)
100,80 EUR (gültig von 6 bis 6 Teilnehmen-
den)
120,96 EUR (gültig bis 5 Teilnehmende)

Easy Conversation, Niveau A2
Wollen Sie mehr Sicherheit in verschiedenen 
„every day situations“ gewinnen, dann ist 
dies der richtige Kurs für Sie. In entspannter 
Runde werden wir Strategien für erfolgrei-
ches „socialising“ erproben - and you will 
enjoy talking English! In Rollenspielen trai-
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nieren wir Redewendungen und Sätze zu 
Sprechanlässen wie: nach dem Weg fragen 
bzw. den Weg erklären, einkaufen in ver-
schiedenen Geschäften, im Restaurant, sich 
auf einer Party oder bei Tisch unterhalten, 
Hotelzimmer buchen und vieles mehr. Sie 
werden vielfältiges Unterrichtsmaterial er-
halten und benötigen kein Kursbuch.
Karin Hildebrand, 15 Abende, 24.02.2016 - 
22.06.2016
Mittwoch, 18:30 - 20:00 Uhr (30 UE)
Sommertalschule, Sommertalweg 21
KA406510ME / 84,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)

Englisch für Hotel- und Restaurantperso-
nal, Niveau A2Neu!
In diesem Kurs für Teilnehmende mit ge-
ringen Englischkenntnissen werden an 
vier Abenden typische Situationen mit 
Gästen vorgestellt und durchgespielt. 
Nützliche Redewendungen und der spe-
zielle Wortschatz werden erläutert und 
in Rollenspielen eingeübt. Themen zum 
Beispiel: Buchungen entgegen nehmen 
und bestätigen, Ein- bzw Auschecken, In-
fos rund ums Hotel, Bestellungen entge-
gennehmen, Gerichte beschreiben und 
Reklamationen im Hotel/im Restaurant. 
Kursteilnehmer benötigen kein Kurs-
buch, sie können ein Skript mit dem Un-
terrichtsmaterial (Preis 6€) von der Kurs-
leiterin erhalten. Bei Fragen können Sie 
sich an sie wenden unter 07532 5528. 
Karin Hildebrand, 4 Abende, 24.02.2016 - 
16.03.2016
Mittwoch, wöchentlich, 20:00 - 21:30 Uhr (8 
UE)
Sommertalschule, Sommertalweg 21
KA406704ME / 22,40 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)

Fitnessgymnastik 
Eine abwechslungsreiche Mischung aus 
Ausdauer- und Kräftigungstraining. Der 
Ausdauerteil verbrennt eine Menge Kalorien 
und besteht aus einem Aerobic- oder Step-
Aerobic-Choreograieblock zu mitreißender 
Musik. Der anschließende Kräftigungsteil 
deiniert die Muskulatur an Bauch, Beine und 
Po. Die abschließenden Dehnungsübungen 
formen und strafen. Dieser Kurs vermittelt 
dir ein schönes Körpergefühl und zaubert 
ein Lächeln in dein Gesicht! Bitte Unterla-
ge, Handtuch und Sportschuhe mitbringen. 
Uwe Bernheiden, 12 Abende, 25.02.2016 - 
16.06.2016
Donnerstag, 19:00 - 20:00 Uhr (16 UE)
Droste-Hülshof-Gymnasium, Sporthalle, 
Seminarstr. 8
KA302455ME / 44,80 EUR zzgl. ca. 10,00 
EUR Raummiete (gültig ab 9 Teilnehmen-
den)

Step-Aerobic
In diesem Kurs mischen sich im stunden-
weisen Wechsel StepAerobic-Choreograie 
als Koordinationstraining und StepAerobic-
Workout als Ausdauertraining ergänzt durch 
Übungen zur Kräftigung der Muskulatur an 
Bauch, Beine und Po. Die Choreograie wird 
aus den Grundschritten heraus klar und 
strukturiert aufgebaut, daher ist dieser Kurs 
auch sehr gut für StepAerobic-Einsteiger ge-

eignet. Steps sind vorhanden, bitte Unterla-
ge, Handtuch und Sportschuhe mitbringen. 
Uwe Bernheiden, 12 Abende, 25.02.2016 - 
16.06.2016
Donnerstag, 20:00 - 21:00 Uhr (16 UE) 
Droste-Hülshof-Gymnasium, Sporthalle, 
Seminarstr. 8
KA302528ME / 44,80 EUR zuzügl. ca. 10,00 
Miete (gültig ab 9 Teilnehmenden)
 
 
 

Spenden für den  
Sommertalkindergarten   
Am Sonntag, den 27.12.2015 hat Gianni 
Castrucci von „Pablos Bar“ unter Schirm-
herrschaft des Verschönerungsverein 1872 
Meersburg e.V., zu Glühwein, Kinderpunsch 
und Gebäck in die Winzergasse eingeladen. 
Am Schnabelgierebrunnen konnten sich alle 
Gäste bedienen und wurden von einem gro-
ßen Porzellanschwein um eine Spende für 
den Sommertalkindergarten gebeten. Am 
Ende der Veranstaltung war das Schwein mit 
der stattlichen Summe von 304,33 € gefüllt, 
welche Herr Castrucci in vollem Umfang an 
den Sommertalkindergarten gespendet hat. 
  
Wie bereits in den vergangenen Jahren hat 
Herr Naeßl-Doms auch in diesem Jahr dem 
Sommertalkindergarten eine Weihnachts-
spende in Höhe von 500,00 € zukommen 
lassen. 
  
Die Kinder und das Team des Sommertalkin-
dergartens bedanken sich recht herzlich für 
die großzügigen Spenden. 
  
Abteilung Familie, Bildung, Soziales 
 
 

Einladung zur  
Hauptversammlung 
die Freiwillige Feuerwehr Meersburg hält am 
Freitag, den 19. Februar 2016, um 19.30 Uhr 
im Feuerwehrgerätehaus im Allmendweg 
ihre Hauptversammlung ab. Hierzu sind alle 
Kameradin-nen und Kameraden der Einsatz-
abteilung, der Altersabteilung sowie der Ju-
gendfeuerwehr eingeladen. 
 
Tagesordnung: 
 
1.  Begrüßung 
2.  Totenehrung 
3.  Bericht des Schriftführers 
4.  Bericht des Jugendfeuerwehrwartes 
5.  Bericht des Kommandanten 
6.  Bericht des Kassiers 
7.  Entlastung des Kassiers 
8.  Ansprache des Kreisbrandmeisters 
9.  Ansprache des Bürgermeisters 
11.  Beförderungen, Neuaufnahmen und 
 Verabschiedungen 
12.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
  
Anzugsordnung: Ausgehuniform. 
Es wird um vollzählige Anwesenheit gebeten. 
Mit bestem kameradschaftlichem Gruße, 
 
Hartmut Schucker Kommandant 
 

Wochenmarkt 
Am Freitag wird in der Zeit von 8 bis 12 
Uhr auf dem Marktplatz der Wochen-
markt abgehalten.

 
 

Unsere Umwelt 
Ein Thema, das jeden Bürger angeht 
Abfuhrtermine:  
Restmüll: Bezirk A 
zweiwöchig 11.02.2016 
Restmüll: Bezirk B
 zweiwöchig 12.02.2016 
Biomüll: Bezirk A 18.02.2016 
Biomüll: Bezirk B 19.02.2016 
 
A = Altstadt unterhalb B33 inkl. Stettener 
Straße, 
Gehauweg, Unteruhldinger Straße und Um-
land, 
Baitenhausen, Schiggendorf und Riedets-
weiler 
B = Meersburg oberhalb B33 ohne Stettener 
Straße 
  
Öfnungszeiten des Recyclinghofs in der 
Dr.-Zimmermann-Straße: 
Mittwoch und 
Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 

Samstag 09.00 - 12.00 Uhr 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die Bera-
tung der Hofaufsicht anzunehmen und die 
Behälter nicht unkontrolliert zu bedienen. 
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertstofe aus Gewerbebe-
trieben dürfen nicht angenommen wer-
den. Weitere Informationen inden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de. 
  
Einwurfzeiten an den Containern: 
Montag bis Freitag 07.00-12.00 Uhr und 
14.00-20.00 Uhr 
Samstags 07.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 
Uhr 
  
Bitte beachten Sie, dass die Container nur 
mit haushaltsüblichen Mengen bestückt 
werden dürfen. Gewerbebertriebe müssen 
ihre Wertstofe anderweitig (private Entsor-
gungsunternehmen) entsorgen. 
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Sperrmüllbörse 
Wer gut erhaltene Gegenstände kostenlos 
abgeben möchte oder sucht, ruft uns ein-
fach an, schickt uns ein Fax oder eine E-Mail 
und schon werden die angebotenen bzw. 
gesuchten Gegenstände kostenfrei im Mit-
teilungsblatt veröfentlicht. Es werden kei-
ne Anzeigen für Lebensmittel und Tiere 
angenommen. Dieses Angebot gilt nur für 
die Einwohner der Verbandsgemeinden 
Meersburg, Hagnau, Stetten und Daisen-
dorf. Bitte beachten Sie, dass die Abgabe 
Ihrer Anzeige bis spätestens Freitag um 
08.45 Uhr eingehen muss, sodass Ihre An-
zeige im kommenden Mitteilungsblatt ver-
öfentlicht werden kann. Ist in der kommen-
den Woche ein Feiertag, verschiebt sich der 
Abgabeschluss. Bitte achten Sie hier auf die 
Anzeige im aktuellen Teil von Meersburg. 
  
  

Zu Verschenken: 
•	 Doppelbett mit Matratze (helle Eiche), 

Einzelbett mit Matratze,
 
Kleiderschrank (helle Eiche) Tel. 97 76 
 
 
 

Meersburg Therme  

Aktionen und Events im Februar 2016 
  
Jeden Montag Damensauna außer an Fe-
rien- und Feiertagen in Baden-Württem-
berg.  
Damen aufgepasst, Ihr Spezialtag ist der 
Montag! Jeden Montag ist der gesamte Sau-
na- und Wellnessbereich exklusiv unseren 
weiblichen Gästen vorbehalten. Genießen 
Sie mit Ihren Freundinnen einen unvergess-
lichen Wellnesstag in unserer Saunawelt 
und entspannen Sie den ganzen Tag ganz 
unter sich. Die Fülle an Aufgusszeremonien 
reicht von Salz-, Honig- und Früchteauf-
güssen bis hin zu revitalisierenden Medita-
tionsanwendungen und lässt so selbst bei 
anspruchsvollsten Saunagängerinnen keine 
Wünsche ofen. 

17.02.2016  Vortragsreihe „Gesunde Le-
bensführung“ 
Kostenloser Vortrag mit der Referentin Ros-
marie Bräuer. 
Thema:  „Ihr Anti-Aging-Menü, Schönheit 
aus der Küche, auch für unterwegs“  
Um 17.30 Uhr in der Saunalounge. Bei Teil-
nahme erhalten Sie eine Zeitgutschrift von 
20 Min. 
29.02.2016 Damensauna „Wenikabend“  
Speziell zur Damensauna bieten wir Ihnen 
einmal im Monat den beliebten 
„Wenik-Aufguss“ um 21.00 Uhr. 
  
Schon mal vormerken: Nächste Bonuskar-
ten-Aktion im März 2016. 
  

Massagen 
Machen Sie Ihren Aufenthalt in der Meers-
burg Therme zu einem besonderen „Well-
ness“ – Erlebnis und gönnen Sie sich eine 
wohltuende Massage. Genießen Sie täglich 
unser vielseitiges Massageangebot sowie 
die exklusiven Hamam- Zeremonien! Wei-
tere Informationen und Terminabsprachen 
unter Tel. 07532/4402810. 
  
Finden Sie Ihren Job unter www.meersburg-
therme.de 
  
 
 

 

Bei Interesse/Angebot bitte beigefügten Coupon gut leserlich in Druckbuchstaben aus-
füllen und an die Abteilung Bürgerbüro und Ordnung der Stadt Meersburg schicken. Bei 
mehreren Gegenständen, bitte schriftlich zusenden. 
Ansprechpartnerin: Frau Glauß, Tel. 07532/440-115, Fax: 07532/440-5115, 
E-Mail: glauss@meersburg.de. 

Folgende funktionstüchtige Gegenstände 

O habe ich zu verschenken 

O suche ich 

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

Meine Rufnummer: (__________ /__________) darf von der Abteilung Bürgerbüro und 
Ordnung veröfentlicht werden. 

Datum: ___________________________ Name: ________________________________

An die Stadt Meersburg 
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 
Frau Glauß  
Postfach 11 40  
88701 Meersburg 

Veranstaltungen  
von 11. – 17. Februar 2016 
  
Freitag, 12. Februar 
08:00 – 12:00 Uhr Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz 
14:30 Uhr Kinomobil im Klosterkeller 
Arlo & Spot  Wunderbar gestaltetet Film 
über eine ganz ungewöhnliche Freund-
schaft. Eintritt: 3,00€ 
17:00 Uhr Kinomobil im Klosterkeller 
Hördur – zwischen den Welten  Spannen-
des und mitreißendes Familiendrama. Ein-
tritt: 3,00€ 
20:00 Uhr Kinomobil im Klosterkeller 
Umrika  Wunderbare Komödie über die 
Sehn sucht nach einem besseren Leben. Ein-
tritt: 4,00€ 

Sonntag, 14. Februar 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Besichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus und Spiegelsaal. Trefpunkt an der 
Schloss kasse. Eintritt: 7,00€, ermäßigt 6,30€, 
Kinder/Stud.3,50€ 

19:00 Uhr Funkensonntag  Mit dem Ab-
brennen eines Funken und der Hexe sagen 
wir dem Winter ade. Für das leibliche Wohl 
sorgen die Funkenbuben mit Anhang. 
  

Dienstag, 16.Februar 
19:30 Uhr Frauentref am Dienstag Filma-
bend „Conducta“ aus dem diesjährigen 
Land des Welt gebestages Kuba. Evangeli-
sche Kirchenge meinde 
  

*VVK    Kartenvorverkauf in der Gästeinfor-
mation 
  
  
Öfnungszeiten der Gästeinformation 
Montag - Freitag 9:00 – 12:00 Uhr 
   14:00 – 16:30 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag geschlossen  
  
Meersburg Tourismus 
Gästeinformation 
Kirchstraße 4 
88709 Meersburg 
Tel.: 07532/440-400 
Fax: 07532/440-4040 
www.meersburg.de 
info@meersburg.de 
- Änderungen vorbehalten – 
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Sehr geehrte Kameradinnen und Kamera-
den, 
zur diesjährigen Jahreshauptversammlung 
der DLRG Ortsgruppe Meersburg laden wir 
Euch herzlich ein. 
  
Diese indet statt am 

Freitag den 26.2.2016 um 20:00 Uhr 
im DLRG Heim   

  
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Berichte aus der Vorstandschaft
3. Bericht des Ressortleiters Wirtschaft 

und Finanzen
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Haushaltsplan 2016
7. Nachwahlen
8. Ehrungen
9. Anträge
10. Verschiedenes
11. Grußworte 
  
Anträge und Wünsche zu der Jahreshaupt-
versammlung sind bis zum 
10.Febuar 2016 schriftlich beim Vorsitzen-
den Jan Tauschinsky einzureichen. 
  
Die Vorstandschaft freut sich über eine rege 
Teilnahme an dieser Veranstaltung. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
Jan Tauschinsky 
Vorsitzender 
 

DLRG Jugend
Einladung zur Jugendjahreshauptversamm-
lung am 20. Februar! 
Zur Jahreshauptversammlung am 20. Febru-
ar 2016 um 14 Uhr möchten wir alle Kinder 
und Jugendlichen der DLRG Meersburg ins 
DLRG Heim einladen. 

Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
1. Begrüßung durch den Jugendleiter
2. Berichte der Vorstandschaft
3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Nachwahlen
5. Jahresprogramm 2016
6. Wünsche und Anträge
7. Verschiedenes
 
Anträge und Wünsche zu der Jugendhaupt-
versammlung sind bis zum 12. Februar per 
E-Mail unter jugend@meersburg.dlrg.de 
einzureichen. 

Bitte kommt zahlreich, besonders da Nach-
wahlen anstehen. 

Auf Euer Kommen freut sich der Jugendvor-
stand. 
 

Einladung  
zur ordentlichen Mitgliederversammlung 
des Familientref Meersburg e.V. 
  
Zu unserer ordentlichen Mitgliederver-
sammlung möchten wir alle Mitglieder und 
Freunde des Familientref Meersburg e.V. 
sowie die Vertreter der Stadt Meersburg und 
des Jugendamtes Bodenseekreis herzlich 
einladen: 
  

am Donnerstag, den 25. Februar 2016, 
um 20.00 Uhr  

in den Familientref Meersburg, 
Sommertalweg 19. 

  
Unsere Tagesordnungspunkte sind: 
 
•	 Begrüßung durch den Vorstand
•	 Bildpräsentation über das Jahr 

2015 
•	 Bericht der Kassiererin
•	 Bericht der Kassenprüfer
•	 Entlastung des Vorstands und der Kas-

senprüfer
•	 Neuwahlen
•	 Ausblick auf das Jahr 2016
•	 Sonstiges 
  
Hinterher laden wir alle noch zum gemüt-
lichen Beieinander mit Häppchen und Um-
trunk ein. 
  
Über eine rege Beteiligung und ein zahlrei-
ches Erscheinen freuen wir uns. 
  
Wünsche, Anregungen und Ideen können 
bis Montag, den 15. Februar 2016 
unter: vorstand@familientref-meersburg.
de eingereicht werden. 
  
Der Vorstand 
des Familientref Meersburg e.V. 
  
   
  
Neuer Kurs beim Eltern-Kind-Turnen 
  
Liebe Eltern! 
Eine neue Runde des Eltern-Kind-Turnens 
hat begonnen. Diese geht vom 12. Januar 
2016 mit einer Fasnachtspause bis zu den 
Osterferien (22. März). 
Gaby Hansler wird weiterhin das Turnen lei-
ten. 
Das Turnen indet Dienstagnachmittag in 
der Sommertalhalle statt. Es werden wieder 
zwei Kurse nacheinander angeboten, der 
erste von 16:00 bis 16:50, der zweite von 
17:00 bis 17:50. Die Kosten für die Teilnah-
me betragen 10 Euro und 5 Euro für ein Ge-
schwisterkind. 
Die Anmeldung ist ab sofort und nur bis zum 
19. Januar 2016 möglich. Weitere Informati-
onen und Anmeldung bei Gaby (Tel. 414042 
oder turnen@familientref-meersburg.de). 

Bitte beachtet: 
Alle teilnehmenden Familien müssen Mit-
glied im Familientref sein. Die Plätze in 
beiden Kursen sind beschränkt und werden 
nach Reihenfolge der Anmeldung verge-
ben. Der Teilnahmebeitrag kann bar bei der 
Anmeldung oder mit Bankeinzug bezahlt 
werden. Die Anmeldung zu diesem Kurs ist 
nur bis zum 19. Januar möglich! 
Wir freuen uns auf euch! 
 
Eltern-Kind-Gruppe in Daisendorf 
ab 14.Januar 2016 
Jeden Donnerstag von 9:30 bis 11:00 Uhr 
trefen sich Eltern mit Babys und Kleinkin-
dern im „Spielzimmer“ des Daisendorfer 
Rathauses. Im Mittelpunkt steht der gegen-
seitige Austausch über Fragen des (neuen) 
Alltags mit einem Kind. Bettina Schmitt-Stol-
ba, sozialpädagogische Fachkraft des Kreis-
jugendamtes, versucht gemeinsam mit den 
Eltern Antworten zu inden und Ideen zur 
Ausgestaltung des Familienalltags zu entwi-
ckeln. Hierbei geht es vor allem um Grenzen 
und Freiheiten in der Erziehung, Meilen-
steine in der Entwicklung und das tägliche 
Miteinander. Das Angebot des Familientrefs 
Meersburg in Daisendorf ist kostenfrei. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Informati-
onen auch bei Bettina Schmitt-Stolba, Tel.: 
0159 04204238 oder E-Mail: bettina.schmitt-
stolba@bodenseekreis.de. 
  
    
Café im Tref mit den folgenden Themen
(weitere Infos - siehe Ofenes Café unter 
ständige Angebote) 
Thema von 9.30 – 11.30  Uhr
Ansprechpartnerin:
Bettina Schmitt-Stolba   
09.02.  KEIN CAFE im TREFF - Fasnetferi-

en!   
16.02.  „...wer einmal lügt, dem glaubt 

man nicht, auch wenn er dann die 
Wahrheit spricht“ – Thema: mo-
ralische Entwicklung, ab wann 
beginnen und wie?    

23.02.  Zahngesundheit von Anfang an 
– alle Fragen rund um die Zahn-
plege mit Referentin Gabriele 
Heggelbacher vom Gesundheits-
amt Friedrichshafen   

01.03.  Alltag ohne Papa – von vielbe-
schäf-tigten, ganz abwesenden 
oder Wochenendvätern    

08.03.  KEIN CAFE im TREFF wegen Fort-
bildung   

15.03.  Aktuelles Thema aus der Reihe 
der anwesenden Eltern   

22.03.  Wie feiern wir in der Familie Os-
tern – welche Osterbräuche/Ritu-
ale für welches Alter?  

29.03.  KEIN CAFE im TREFF - Osterferien! 
05.04.  Verwöhnung – was bedeutet das 

genau? Warum sie Kindern auf 
Dauer schadet!  

12.04.  Kinderunfälle: Hexenkessel Kin-
derzimmer sowie im Garten und 
Hof, im Schwimmbad und beim 
Sport
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19.04.  Alltag mit (Klein-) Kindern – müs-
sen Machtkämpfe sein? Antwor-
ten für ein friedlicheres Zusam-
menleben  

  
Im Rahmen der frühen Hilfen bietet Famili-
enhebamme Sabine Meissgeier jeweils am 
ersten Dienstag im Monat von 8:45 bis 10:45 
Uhr in den ungeraden Wochen  (außer in 
den Ferien) eine ofene Sprechstunde mit 
individueller Elternberatung für Schwange-
re und Eltern von Kindern bis zu 3 Jahren an. 
Ort der Veranstaltung ist der Familientref 
Meersburg, Sommertalweg 19. 
Schwerpunkte liegen im Bereich Elternbil-
dung und Elternberatung, z.B. bei Fragen 
zur Ernährung, Beikost und Stillen oder bei 
Schlafproblemen, Schreikindern, zur kindli-
chen Entwicklung und Förderung . 
Infos: 07532 – 7878 (auf den AB sprechen, es 
wird zurückgerufen).   
  
Ständige Angebote: 
  
Betreuungsgruppe für Kinder von 1,5 bis 
3 Jahren  
Montags, dienstags und freitags von 8.30 
Uhr bis 11.45 Uhr im Familientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientref - Tel. 807633 (vormittags) oder 
per Mail an betreuung@familientref-meers-
burg.de 
  
Kurs für Integration und interkulturelle Bil-
dung  PLUS 
„Wir sprechen Deutsch“ 
Montags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milientref 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.
de 
  
Tagesplege für Kinder  
Informationen für interessierte Personen, 
Vermittlung qualiizierter Tagesmütter 
Montags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Sprech-
stunde im Familientref. Bitte Termin verein-
baren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Heike Langer - Tel. 
0159 - 04204243 oder per Mail an heike.lan-
ger@bodenseekreis.de 
  
Mäusegruppe 
Montags von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr im Fa-
milientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Claudia Feifel - Tel. 
446556 
  
Ofenes Café 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Fa-
milientref mit Kinderbetreuung 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159-04204238 oder per Mail an 
Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
  
Beratung und Begleitung allein erziehen-
der Eltern,  
Montags von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Fa-
milientref. Bitte Termin vereinbaren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an 
Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 

Eltern – Kind – Turnen für Familien mit Kin-
dern von 2 - 4 Jahren 
Dienstags von 16:00 bis 16:50 und von 17:00 
bis 17:50 in der Sommertalhalle 
Ihre Ansprechpartnerin: Charlotte Volpert- 
Tel. 3327013 oder per Mail an turnen@fami-
lientref-meersburg.de 
  
Fachlich begleitete Eltern - Kind - Gruppe  
für Eltern mit ihren Kindern von 8 bis 18 
Monate  
Mittwochs von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Fa-
milientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel Ströbele - 
Tel. 445428 
  
Rasselbande (Jahrgang 2013) 
Mittwochs von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im 
Familientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Christina Mulder – 
Tel. 347198 
  
Betreuungsgruppe für Kinder von 1 – 1,5 
Jahren  
Donnerstags von 8.30 Uhr bis 11.45 Uhr im 
Familientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 

Familientref - Tel. 807633 (vormittags) oder 
per Mail an betreuung@familientref-meers-
burg.de 
  
Zwergengruppe (Jahrgang ab 2010) 
Donnerstags von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr im 
Familientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Melanie Geppert - 
Tel. 445112 
  
Lauftref 
Freitags 7.45 Uhr bis 8.30 Uhr, jeden 1. Frei-
tag des Monats laufen wir erst um 8.30 Uhr 
Trefpunkt: Sommertalparkplatz vorm Kin-
dergarten 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Jordan - Tel. 
807890 
  
Fachlich begleiteter Schwangeren- und Ba-
bytref 
Freitags von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel Ströbele - 
Tel. 445428 
  
Allgemeine Informationen zum Familien-
tref:  www.familientref-meersburg.de 
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Filmabend bei der Segelkameradschaft 
Am heutigen Freitag zeigt der Konstanzer Jürgen Bischof im Ver-
einsheim der SKM um 20 Uhr seinen neuesten Film „Segeln unter 
Eisbergen“. Packende Impressionen aus Grönland erwarten uns! 
Auch Nichtmitglieder sind zu dieser Veranstaltung herzlich willkom-
men. 
  
Jörg Thenhausen 
  

 
 
 

Der Seniorenclub Meersburg 
  
Einladung zum Senioren-Kafeenachmittag 
  
Unsere nächste Zusammenkunft zu unserem beliebten Kafeenach-
mittag indet am Donnerstag, 11.02.2016 um 14.30 Uhr im Pfarrzen-
trum St. Urban, Droste-Hülshof-Weg 10, statt. 
  
Alle Mitglieder, Freunde und Gäste, die Anschluss, Abwechslung und 
Geselligkeit inden möchten und Freude an einem abwechslungsrei-
chen Klubleben haben, sind herzlich eingeladen. 
  
Auf eine zahlreichen Besuch freut sich das Team des Seniorenclubs 
Meersburg. 
 
 
 

Abteilung Turnen
„Kunterbunt im Manegen Rund“ 
  
 so lautete das Motto der Zirkusdarbietung am Donnerstag, den 
28. Januar in der Sommertalhalle. Der Kinderzirkus „MEEROLINO“ 
– eine Abteilung der Turnabteilung des TuS Meersburg und in Ko-
operation mit der Sommertalschule – lud ein zu schauen, was sich 
die 17 Artisten zur Halbjahresvorstellung hatten einfallen lassen. Die 
Leiterin der Gruppe, Ina Best, möchte erreichen, dass jedes Kind sei-
ne eigenen Talente entdeckt, sie weiterentwickeln kann und Freude 
am gemeinsamen Tun mit den anderen entwickelt. Die “MEEROLI-
NO“- Kinder sind zwischen 6 und 13 Jahre alt und haben einen Groß-
teil der gezeigten Nummern selbst entwickelt. Dazu gehört auch 
manchmal, die verschiedenen Meinungen, wie nun eine Nummer 
aussehen soll, unter einen Hut zu bringen. Das Üben von Kunststü-
cken ist das Eine – das gefällige Vorführen in ästhetischer Form das 
Andere – und das ist manchmal eine echte Herausforderung. 

An diesen Aufgaben wachsen die Kinder. 
Wie schön das aussehen kann, zeigten die schon erfahrenen drei 
Nachwuchsartisten Nicola Geßler, Lydia Häring und Lina Dietrich. Ob 
temperamentvolles Ropeskipping, ob witzige Partnerakrobatik, auf 
hohen Stelzen und großen Laufkugeln balancierend oder in luftiger 
Höhe am Trapez: überall gelang ihnen, mit schon recht beachtlichem 
technischem Können, mal zu dritt, mal gemeinsam mit anderen, 
schöne Performance. 

Natürlich auf noch nicht so hohem Niveau zeigten auch die Jünge-
ren, mit was sie sich beschäftigen und was sie schon gelernt haben: 
Tricks mit Gymnastikreifen, verschiedene Hänge und Präsentationen 
an den Tautrapezen, schwingen und hangeln am Reck und Barren, 
Seilspringen - verbunden mit Akrobatik, und eine kleine Pantomime 
im Park, bei dem „Pierrot“ Pauline Strack als „Denkmal“ Spaß daran 
fand, die „Parkbesucher“ zu necken. 

Es ist schön zu sehen, wie sich die Kinder über die Zeit entwickeln 
und Freude haben an den von ihren dargebotenen Kunststücken. 
Ein Höhepunkt für Artisten und Zuschauer war dann sicherlich die 
Darbietung von Lina und Lydia an – diesmal noch ausgeliehenen – 
Vertikaltüchern. Die freudig und dankbar entgegengenommenen 
Spenden nach der Vorstellung (vielen Dank nochmals!) werden dazu 
verwendet, ein eigenes Tuch zu erwerben, denn die Luftakrobatik ist 
eindeutig die beliebteste Zirkusdisziplin im „MEEROLINO“... 

Wer auch Freude hat am Üben und Präsentieren von zirzensischen 
Künsten: die Jüngeren (ab 1. Klasse) üben donnerstags von 14:30-
16:10, die Älteren (ab 4. Klasse oder nach Absprache) trefen sich frei-
tags von 14:50 – 16:30. Auch jugendliche oder erwachsene Helfer 
sind willkommen und können gerne in die bunte und vielfälti-
ge Zirkuswelt hineinschnuppern und helfen, den Kinderzirkus 
MEEROLINO weiter aufzubauen. 
Ina Best, 31.1.2016 

Auf	hohen	Stelzen:	Lydia,	Lina	und	Nicola	

Runde	Sache:	Mira,	Maren,	Greta,	Marit,	Pauline,	Ailina,	Rowan	und	Alina
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Auf	Tautrapezen:	Alina	und	Greta
 
 
 
Turn- und Sportverein 1896 e.V. Meersburg 
Abteilung Turnen 
  
Meersburger Volleyballer weiterhin erfolgreich 
  
Am 23.01.2016 ist die 3. Mannschaft des TuS Meersburg nach 
Schwenningen gefahren und ist dort auf die Gegner TG Schwennin-
gen 3 und SV Bohlingen 2 getrofen.
Das erste Spiel gegen TG Schwenningen 3 verloren die Meersburger 
mit einem spannendem Satzergebnis von 2:3.
Das zweite Spiel gewannen die Meersburger souverän 3:0. 
Insgesammt eroberte die 3. Mannschaft des TuS Meersburgs mit vier 
weiteren Punkten die Tabellenführung.
Gespielt haben: E. Mex, S. Usbeck, M. Linnemann, M. Kretzschmar, D. 
Schildnitz, R. Brückmann, L. Kaller, F. Müller.

---------- 
  

Am Samstag, den 31.01. traf die 1.Mann-
schaft des TuS Meersburg als Tabellenzweiter 
in Mimmenhausen auf den 7. der Tabelle der 
Landesliga Ost des SBVV. Doch leicht werden 
sollte dieses Spiel nicht. Die Meersburger be-
gannen das Spiel unruhig, mit vielen Fehlern 
im Block und im Angrif. So blieb es bis in die 
Endphase spannend und Meersburg erwisch-

te das bessere Ende und sicherte sich den Satz mit sehr knapp. Im 
den folgenden Sätzen konnte die Mannschaft die Fehler im Block 
fast abstellen, fand aber weiterhin nicht die gewohnte Souveränität 
im Angrif. So gab es zwar viele lange, spannende Ballwechsel mit 
viel Einsatz für die Zuschauer, aus Trainersicht hätte es aber auch we-
niger spannend sein dürfen. Immerhin kann man mit dem Ergebnis 
zufrieden sein. 
Der TuS Meersburg besiegt den TSV Mimmenhausen 2 mit 3:0 Sätzen 
(25:23, 25:19, 25:22) und holte so weitere drei Punkte und eroberte 
mit dem 10. Sieg im 10. Spiel die Tabellenführung zurück. 
Am Samstag, den 13.02. trift der TuS Meersburg dann daheim in 

der Sommertalhalle ab 15:00 Uhr auf den SV Litzelstetten und den 
TB Bad Dürrheim. Man kann sich also auf weitere spannende Spiele 
freuen. 

 
 

Abteilung Fußball
Winterpause der Aktiven 
Seit Anfang November letzten Jahres ist die Vorrunde für die Aktiven 
des TuS Meersburg abgeschlossen und die Mannschaften beinden 
sich - zumindest was den Spielbetrieb anbelangt – in der wohl ver-
dienten Winterpause. Gut erholt und mit neuem Schwung und Elan 
werden sie nach der Fasnet ihre Ziele für 2016 wieder in Angrif neh-
men. 
Der Trainingsauftakt nach der Winterpause wird rechtzeitig an dieser 
Stelle bekannt gegeben werden. Bis dorthin besteht für die Aktiven 
die Möglichkeit, immer mittwochs nach der AH ab 21:00 Uhr in der 
Sommertalhalle zu trainieren. Interessierte Spieler sind jederzeit 
herzlich willkommen. 
  
Auftakt nach der Winterpause: 
Samstag, 02.04.16, 16:00 Uhr: 
TuS Meersburg I – TuS Immenstaad II 
Sonntag, 10.04.16, 10:30 Uhr: 
SG Sipplingen/Hödingen II – TuS Meersburg II 
Sonntag, 10.04.16, 15:00 Uhr: 
Spfr. Ittendorf-Ahausen – TuS Meersburg I 
  
Aktuelle Informationen und Trainingspläne inden Sie auch immer 
unter http://tus-meersburg.de/ 
  
Jung geblieben? 
Das Training der AH des TuS Meersburg indet ab sofort wieder im-
mer mittwochs ab 19:30 Uhr in der Sporthalle im Sommertal 
statt. Interessierte AH-Spieler (m/w) ab 30 Jahren sind auch hier je-
derzeit herzlich willkommen. 
  
SKY im Clubheim des TuS Meersburg 
Seit der laufenden Saison bietet die Fußballabteilung des TuS Meers-
burg ihren Anhängern wieder die Möglichkeit, nach den Samstags-
spielen die Fußballbundesliga in SKY live verfolgen zu können. Die 
Fußballabteilung hoft auf reges Interesse. 
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